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WA1Ü8. Dinstag den i«. December 1839.

NttUtliche Verlautbarungen.
3<L772. (Z) <) ^ ' Nr^ 2 io3 .

^ L o n c u r s - V e e ^ M t b H t l l t , g . k
^. , H e i dem hiesigen k. ,t. Oberpostamte ist
eme unentgcllllche Amlspractikantenstellezu bc-
sctzln.. — Diejenigen, welche hierum einzu-
schreiten gedenken sollten, haben ihre gehörig
documenlirtcn, mitlhren Studien5 Zeugnissen,
dann mit dem gerlchtlich ausgefertigten Sussen»
tations' Rtverse belegten Gesuche längstens bis
2H. l. M . bei dieser k. k. Oberpostuerwaltung
anzubringen. — K. K. illyrische Oberpostver,
lyzlMnst, Lalbach am Z. December 18)9.

Z . '776 . (3)
^ P f e r d e - u n d Ochsen«? i c i t a t i o n .
^ Von dem k. k. Karster - Hofgcftüta.nte

wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß am 23. December i63g in Loco Llpp'za
„achstehend gemusterte Pferde und zwar: Be.
schäler G. B. N r . '/7 Slglavp Slavma,
Schimmel, Karster, 17 Jahre a l t ; G. B . Nr .
s/25 Maestoso X ° Schlmmcl, Mezöhegyes, 20
Iayre a l t ; Zuchtssuten G. B. 3tr. 7 ^ Mosco-
vlta I I I " Braun,Karsser, i g Jahre a l t ; G. B.
N r . ' 7 ^ . Buda I I I " Schimmel, Karster, 17
Jahre a l l ; G. B N r . " / ^ , Conttffa, Schim-
mel, Klondgruber, ißIahre a l t ; Zugpferd G.
B. Nr . 29 Slglavy, Falb, Karster, »l Jahre
alt, bann 3 Stück Zugochsen, im Wege der
öffentlichen Versteigerung an den MelstlicthcNl
den gegen gleich bare ikezihlung wc.d n t)liu-
angegeben wndcn. — Von dem t. k. Ka,stcr-
Hofgestütamte. Lippiza dcn Z.Deccmbel i82a.

3 . 1755. (3) , «Hr. 3442.
• E 'id .̂-^Y't t 0. •

: Esscndo quivi 1 imasto vacante i) posto
di 2do pubblico Maestro Spazzacammino,
a coi appartiene la spazzatura dei Cammini
per mezza Gitt^ e coll' obbligo di manie-
nere un Lavorante, ed un garzonej siporta
quindi col presenieEditto a pubblica noii-
ziB. j.che pet Timpiazxamento di detto posto
resta aperto Ü concorsofino al di 1 FeLLraio
d^Y^vmrn^ibAo. Sino alia qual' epoca

potranno gli aspiranti prescntar.e a questo
Magistrate le Ioro suppliche corredate dei
necessarj Documenti, cioe della sede di na*
scita, della capacitä nel mestiere di Spazza-
cammino, della Ioro condoua, edelliservizii
finora avati. -~ A questo Posto vi sono poi
annessi i seguenti emolumenti: 1) L'annuo
Salario diti, 5o in M. C. pagabilc da questa
Cassa civica. — 2) Le Gasscdeliaspazzatura
dei Cammini da esigersi deci rispettivi {Iro—
prietarj di Case, le quali sono; — a pelia
spazzatura d* ogniCammino in 1. piano car. 6 >
—/'.ditto ditto 2.piano car,5 J — c.ditto ditto
3. piano car. 3 j — /̂. per quella delle Osteric_,
Trottoric, forni, faJjbriche&c, che sono a.
terra piano 10; — e. pella spazzatura di
tutti i Cammiui esistenti in questo civico
Teatro, che alui spetta ogni secondaanno,
annui fiorini 20. — Avvertendosi pcraltro,
che le spazzature dei Cammini delle Cueine
di abitazioni, e delle stuffe nella stagione
invernale dovranno farsi ognimese, e quelle
delle Osteric, Trattorie, forni, fabbricbe
&c. ogni i5 giorne'. — Dal civico Magistrate»
Fiume 20 Novembre i83g»

Vermischte Verlautbarungen.
3 . ,73g. (2)

E d i c t .
Vom dem Oltsgeil'chte der Glundherrschost

Winti t tg im Klagenfurter Kltise roiro bekannt ge-
macht, cah die Tagsahung zur Liquidnung deö Ac-
tiv» und Paffivstaudes, und zur sohinigen Abhant'
l»^ng nach dem alö lZigenthümer der Haidenbauer-
hube in de« Mosinz mit Testament verstorbene»
Mar t i , , Tscharmann auf den neunzehnten Deccm«
ber ' t i39, Nachmittags 2 Uhr in ter Amtökanzlei
zu Win'lmg fcstgescht worden, wobei olle Verlaß,
gläubiger, bei Vermeidung dc« im §. 6,4 a. b. G .
B . bestimmten Folgen, zu erscheinen haben.

Min t ing am 19. November ;63g.

3 - H / " F » i c .. ^ ' - ' ^
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adelsberg wird

hiemit bekannt gemacht: OK sey fiir nöthig defun«
den worden, den Anton Ischanz. ledigen Bauern«
sahn von Mtendorf, H. 2> 2 , wcgeu semtö<rlVi^
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steFsn, und.' zu seinem Kurator den Barthelmä
Swer ,n OrGottok zu bestellell.

> K . K. BejirkSgcllcht A^löderg am ,5 . No«

^ , ^ , ^ . , ^ . , , , <z d j c t.
ANe Jene, die auf dcn Nachlaß des am 2».

November zu Raemanlis^olf verstorbenen Haus^
und Realitäten-Besitzers Mathias Mul le i auü was
imm^r für einem Grunde einen Anspruch zu ma.
chen gedenken, haben sich, bei sonstigen Folgen des
§. 6 l ^ a. H.G.B , hierorts dei der auf dcn »9. De-
cemb'c, l. I . . Vormittags 9 Uhr angeordneten Li«
quio^tions.Tagsatzung zu melden.

Bereinccs B^zirlögelicht Radmannsdorf am
2s...November l33c).

Z. !?83. (2) ê N^65^
Kundmachung.

Die hochlöbliche k. t. vereinigte Hofkanzlei hat
Niit Dccret vom 22. August l I . , Nr. 26904, der
Gemeinte Oberfeld im Bezirke Wippach oie nach«
gesuchte Bewilligung ertheilet, am Gedächtnihtage
des heiligen Vincenlius, 0. i. am 22 Jänner, und
am Geoächlnihtage des heiligen I^inauz «t ^« l ic i -
«nu^^ d. i. am 9. Jun i jeden IahreS, einen Iah?«
Uno H3iehmarlt abhalten zu dürfen, mit derBcstim«
mung, daß in dem FaNe, als auf einen der beiden
gedachten Markttage ein Sonn» oder gebotener
Feiertag fiele, der Markt am nächst darauf fallen»
den Werktage abgehalten werden soNe.

I n Folge der erhaltenen hohen Bewilligung
wird-demnach der erste Jah r . und Viehmarkt in
Obcrfclo am 22. Jänner 1U40 abgehalten werden.

Bezilköobrigkett Wippach am 5. December
i63g.

Z . 1782. (2) Nr . »66a.
'0^,.- - i , , ^ C d i c t.

V o M Bezirksgerichte der Herrschaft Schneebcrg
wird bekannt gemacht: Gs habe Andreas Peischeg
von Skufze um Einberufung und sohinige Tooeä«
erklärung seines am 6. Februar 1607 zum M i l i t ä r
abgestellten Bruders Mathias Pctscheg, gebeten.
D a man nun hierüber den Bartholmä Nofsan von
Ncudorf zum Curator dieses Mathias Pccscheg auf.
gestellt hat, so wird ihm dieses hiemit belannt ge»
macht, zugleich auch derselbe oder seine Erben ode?
Eesslonäre mittelst gegenwartigen Edictcs dergestalt
einberufen, daß sie binnen einem Jahre vor diesem
Gerichte so gewiß erscheinen und sich legitimiren
sollen, als im Widrigen gedachter Mathias Pet»
scheg für todt erklärt, und sein Vermögen feinen
hierorts bekannten und sich legitimirenden Erben
eu'geantwortct werden würde.

Bezirksgericht Schneeberg am 23. October

Z . ,775. (3) N r . , 4 ^ .
G d i c t.

Vom Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemit
kundgemacht: Es sey aufAnlangen desBartholmä

Sessen von Senosetsch gegen D^minlt Rooere vo«
GrohubelSlu, weqen schuldigen 424 ft. b l k,. c. »,L.? -,
in die exccullve Feilbielhung der gegnerischen, be» -
Herrschaft Prcwalo zinsbaren, in der Gemeinde >''
Ubclsku liegenden Realitäten, a ls : der Ganzhubs I
zur Hälfte, im Werthe 2659 st. ,0 k r , mehr,»« ^
l.lcbc!l^l?zgsünrs. im Werihe 2070 st., und der
Zicgelfablts, im Werthe ,980 st. gewil l igt, und zu
deren Abholung im O'te'Gsohubelöku ocr >. T««
nnn aus den t i . November, oer 2. auf den ^4 .
December «659, und der 3. auf den , i . Jänner ' , !
1640, jedesmal Vormittags 9 Uhr mit dem Bei«
satze bestimmt worden, daß falls diese Realitäten
weder bei der ersten noch zweiten Feilbiethungs-
tagfayung um den Schatzungswerth oder oa»über
an Mann gebracht werden könnten, solche d»i ter
dritten auch unter demselben hintangcgebtu werden
würden. Wozu die Kausiustigen mit oem Beisaye
eingelaeen werden, dah sic die Schätzung uudFt- -
cilationsbedingnisse täglichhieramls einsehen ko'nlle.n.

Bezirksgericht Senoselsch am 3u< SepleryWeA
,639. , ^
A n m e r k u n g . Bei der ersten BerstctgerungwH^k^

den nur 4 Ueberlanosgrundstücke ver tauW'^
und die oe» Herischaft Prewaw zin0ha,e ^ "
Ganzhube kann, oa nur tie Hälfte in Sxecu« ^
tion gezogen, aber unzcrthcill ist, nich« ver- '̂
sieigelt werden. <

K. K. Bezirksgericht Plewald am 2a. Nav tm. ,
b,r »63g. , ' v ^ ^ ^ 7 . . / ^ I ^ , ^ ^ '

Frag- und KundschaftComptoir.
Gefertigter hat von Seite des löbli-

chen Stadt-Magistrates, mit Genehmigung
der loblichen k. k. Pol izei-Direct ion, das >
Befugniß: ein Frag- und Kundschaft-
Comptoir, verbunden mit der Agentschaft '
für'sLand, errichten zu dürfen, erhalten.;.,
daher er so frei ist/ den Herren Handels- :
leuten ?c. hier sowohl, als den p.^. Herren
Güter-Besitzern, wie auch andern Specu-
lanten 2c. auf dem Lande bekannt zu geben,
daß er alle, was immer seyn wollende, uno
zu diesem Behufe entsprechende Commis- ^
sionen mit portofreien Briefen übernimmt,
und solche, wie möglich, schnell zu realifiren
slch verpflichtet.

Zur Wissenschaft und Richtschnur aber
wagt er zu bemerken, daß er, da sich oft er-
eignet, daß man trotz den Bemühunaen
fruchtlose Wege macht, und den Wünschen
oer Herren Commissionare nicht leicht ent-
sprechen kann, sohin für diese gemachten^
Schritte eine Honorirung, wie sonst nach >̂
abgeschlossenen Geschäften eine diesen Auf- , i
tragen angemessene Sensarie, zu bezahlen^
ersuchen wird. < ^ il,5Uü?zmk^ '.
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R Vor der Hand befindet sich diese
»Schreibstube im eigenen Hause der Capu-
U ziner-Vorstadt Nr. 8 zu ebener Erde, und
> bleibt täglich von 9 bis ,2Uhr Vormittags,
D Nachnnttags vmi 2 bis ä Uhr offcn.

Sollten besondere Fälle außer diesen
Stunden für eine jähe Auskunft vorkom-
men, so ist dafür gesorgt, daß auch außer
dieler Zeit die Wunsche der Herren Freun-
de^erfüllt werden.

f. Einem gütigen Andenken und geneig-
ten Zuspruchs empfiehlt sich ergebenst

Franz Ko l le r .
Laibach am 6 December 1859.

ZI^79 l . (2)
I n der Polanavorstadt ist das

Haus Nr.Z l (früher Nr. 22) sammt
deu dazu gehörigen Grundstücken von
künftigen Georg! ,640 an auf die
Dauer mehrerer Jahre zu verpachten.
Dieses Haus ganz frei an der Ka-
sernbrücke, ln der Nahe der Kaserne,
der Zucker-Raffinerie, am Getreide-
und Viehmarkte gelegen, ist zu jeder
Speculation, vorzüglich aber zu einem
Wirthshause geeignet.

Die näheren Bedingnisse erfahrt
man im Hause selbst beim Eigenthü-
mer desjelben.
Z. 1771. (3) ^ "

I m Colloretto'schen Hause am
Platze Nr. 5 ist eine Wohnung im
zwetten Stocke, bestehend aus 5 Zim-
mern, i Dienstbothenzimmer, Küche,
Speisekammer, Keller, Holzleae und

Dachkansmer zu vW?en und aus
künftige Georgl ,6äo zu beziehen. U^

Ebenda im Kaffehhause tst d:e
Allgemeine Zeitung vom 1. Jänner
1840 angefangen zu vergeben.

Literarische Anzeige^ ^ ^ .
Z. 1767. <3) .^.^iciizozN 5fi,,
lhkl I o f t pH F r a n z K a i s e r in Gratz iss ?ri
sch'tNtn, und be» I g t t a z lKd leN v . K l e l N -
M H I r , Buchhändler m La,dach, amEongrcß-

Play, um 1 fi. ,2 kr. e. M . zu haben:
Der große

steyermarkische Nationalkalender
f ü r das J a h r » 8 ^ 0 .

V i e r u n d z w a n z i g s t e r J a h r g a n g .
Enthält nebst den nothwendigsten und interessante«
sten Gegenständen vier Schlachl'Scenen und «menum
Situationbplan von der Schlacht bei R^ad «in i)

Jahre l9og. ^
Die diehjährige Ausgabe hat Anklang ge fnn« . i

den, und erfreut sich durch den reichgewahllen In« ^
hall einer sehr günstigen Abnahme, so daß inKÄrzibl.e
die Auftage gänzlich vergriffen s,yn dürft?. : >i «s

Der Verleger war bemüht, für diesen Kcllen«^?,
der für die Folge ein ncueö Feld zum Wissenschaft̂  ^
lichen Vergnügen zu bahnen, und hat sich entschloß S
sen, oenseldes, »ährlich durch Schlacht^ Scenen und^ !j
Pläne, die in 5er k. k. österreichischen Armee gegen
Napoleons Kriegsherr geliefert wurden, zu schmücken. ^

Die Materialien dazu sind durch oie Güce des >
verdienstlichen Herrn Ritters v 0 n R 0 ttenl? u r g .
k. preußischen Hauptmanns, welcher dcn grosicli
Schlachten»Atlas im Drucke herausgab, der obigen
Berlagshandlung zugesandt worden.

Der 25. Jahrgang, für ras Jähr l34», wird
die Relation cer Schlacht bei Asxcrn, nebst A"i1ch:
und Situationsplan derselben, enthalten, ohne dcik?,
Preis zu erhöhen. .
Geographisch statistische Uebersicht von Eurepa.

DaS !5lall pr. 20 kr. E. M . ^

Z. 1766. (2) ^ i ^ ^^ ^ ' '" — — . - ^'
M l t dem Jahre 1840 beginnt der v i e r t e Jahrgang der Zeitschrift

' ' O s t und West,
redigirt und verlegt von R u d o l f G l a s e r .

. . c ^ , ^ x ^ ' ^ Zeuschr»ft, welch? sich der Mitwirkung der ausgezeichnetsten Schriflstcller

. ^ . ^ ? . .5 M'lthnlungen übergeben und Literatur der slawischen Voller c.n «,gen.
lyumllVe» Interesse gewahrt, pränumernt m,n m der E r p e d i l . o n t'v«, «Ost und West "
M i c k ü a Ä ^ ""l> Musikalienhandlung, Iesu.lengasse, N r . i^5> und >n alten
V m . p / ^ " " 7 l'- s- M., halbjährig m.t 2 fl. 3o kr. C. M. ; auf den k. k.
^ I , .?m7r.r « ^' I ^ ^ M. (unler Eouvert m.t ̂  ft. z3 kr. E. M.); znta.bach mwmt
P.anumerat pn an Hgnaz ^ d i r r v. AleinmaUr.

Prag ,w 3iol)cmb<r i^Icj. ^



«3 1665. (7) H^^^HhM.—

>er k. k. »riv. ^ M Vavierftbrik,
von Andreas Lejkam sei. Erben in Grätz,

zu nachstehend festgesetzten Fabriks - Preisen.

Wiener Zoll C. M. i
Illt'SS i

• F e i n l & a n z l e y : ~ Hghe" I BrcitG i fl. I ' J ^ " * " 1

i I m p e r i a l R e g a l . . . . 2 3 3 0 % 14. - j
i M G r o s s R e g a l . . . . , . 2 1 3 / 4 2 7 % 1 2 —

( M * M i t t e l R e g a l . . . . . . 1 S % 2 6 1 0 4 8
I ,. K l e i n R e g a l 1 7 % 2 * 1 0 ' —
| „ G r o s s M e d i a n . . . . 1 6 ' / 4

L 2 2 7 1 2 I
K l e i n M e d i a n 1 5 ' / 2 1 9 a / 4 6 —-

s ^ „ A n k e r N r . ! 1 5 1 7 2 / 3 4 8
' „ N i c o l a i N r . 2 . . . . . U ' / 4 1 7 * / 3 2 * • '

! „ G r o s s J o h a n n N r . 3 - 1 3 */2 1 6 2 / 2 3 6 ̂
I „ K l e i n J o h a n n N r . 4 . . . . 1 2 3 / 4 1 6 2 — !

Feinste Velin Post:
; 1 Gross Median FFF. Nr. I . . 17 V, 21 10 —

„ Klein Median detto „ II . . 16% 20 8 30 |
„ Anker detto „ I I I , . 15 18 6 -rv,_ .,

| Concept:
-i*4 Anker Nr. 1 15 18 2 36
^ » Nicolai Nr. 2 (Adler) . . . H'/4 18 2 12
""si ' Mittel Nr. 3 13% i6% 1 48
j ff Klein Nr. 4 12% 16 1 30
! « lau Einbind: ,
| 1 Gross J o h a n n . . . . 1 3 % 1 6 % 2 1 2
; ,, Kle in J o h a n n 1 2 % 16 1 * 8

Nicola i 14»/ 1 8 2 4 2
Anker . . . . . . I S 18 3 1 2
Kle in Median • 1 5 % 1 8 % 4 4 8

„ Gross Median . . . . 1 6 % 2 2 5 3 6
K l e i n Regal 1 7 ' / . 2 4 8 —
Mittel Regal 1 8 % 26 8 4 8
Gross Regal . . . . . 2 1 3 / 4 2 6 % 1 0 —

Pack:
. I I Imperial 2 1 % . 27% 6 30

Regal 18%'- 26 5 —
n Gross Median 17% 24 3 —

Die Niederlage befindet sich in Laibach am Platz im Galleschen ffausa
Nr. 2; ausser der Marktzeit ist der Ferschleiss der Papiere vis ä vis im Gewölbe
des A . E. J§eegei* zum goldenen Brunnen,



Inhang zur TaibaHerSeitnna.^
Netreid- Durchschnitts-Vreist

in Laiback am 7. December lä3Z.
M a r k t p r e i s e .

Ein Wien. Metzcn Weitzen . . 3 fl. 42 kr.
— — Kukuruh . . 2 ^ 46 »
— — Halbfrucht . — « — »

— — Korn . . . 2 „ 36 u
— — G e r s t e . . . " « - " >
— — Hirse . . . 2 « ,0 .
.N««m«««eM Heiden . . ' « 52 ^
— — Hafer . . . l u 02 ,

K. N. Uotto^iehunßen.
z I n W,en am ̂ . December 16^9:

ß Die nächste Ziehung wird am 1^. Decem»
Her 16)9 in Wlen gehalten werden.

z I n Eiatz am ^. December i ö 5 g :
ß 2L. 5 l . 56. 2^. ä i .
^ Die nachte Zlehung w»'.b am »^.December
»3^9 ln Grätz gehalten werden^,

ß Lilerarische Anzeigen.
^ Igliaj Odlen von Ulnlnnajzr,

ß ^ a t ige l i ^mm<n a u f :

Pammer-Purgstall, Ios. von, Geschichte
z, deö oöm^niscden Reiches, grdßleniheilü au5 biöher
/̂  uildcilühll'n Hcintschlisceil und Ar^Nvcn. Zwcne
^ ve.besscrlc Auftsgc, ncuc Auügade.
D ' - B e d i n g u n g e n : ^
.̂, Da3 ganze Werk in /^Bä den lvlrd in 23Lle«
ferungen ,nit ä Karten und einem große» Plane
von Oonsiantinopcl ausgegeben. IcdcLieferung ko«
stet 3o tr. 6. M , ut<d I.'iü zum M ^ z '64<> irird
daä Ganze beendigt scyn. Die erste uno zlrcilc^lc«
fcrnng sind bercilä erschienen.
^yser, I . P,, Mcndlanoische TiNlscnd und
^ cme Zkcht, ocer die schönsten S^gen u»d Mähr«

chen aller europäischen Bdll 'cr. Zuin c'ftcolncil
! gesammelt und neu dearbeicet. I^lit 3c» Bildern
^ l»acb Original» Zcick'iung.n des Herausgebers,
! 'n >5 Vändchen, ^ ^Ü kr. -

Ncs â>z G^nze vorausbezahlt, eln^fängt cö
' W, dc„ ^ r ^ von »> ft, »5 tt. ccmplell. Als
' ÜortseHung dazu erscheint: , '
"-__7I ^ ln Hundcrt lino eine Nacht. Ein

" l a i c h e n , und Sagenstrauß, gesammelt uno
V ^ ' ! " ' " Vändche.l mit vier Addildungc».

, Pechen lÜ^o, ä 46 tr.

W e 1 h g e s ch e n k e ,
Leonbardt Lyser, Aussteuer für Deutsch«

lands Töchlcr in alien Belbaltnissen des mensch«
liä'cn Lebens-»Ein Buch zurBelehrungund Bil«
dung, nebst einer Anleitung zu verschiedenen g^nz
motcrnen rreiblichen Ärdeilen, und dreizehn Ta»
feln, crlcrilte. und schwarze Zeichnungen liebst
Olklärungen. Meißen ,L2c,, 2 ft. 40 kr.

Adler, D. K . A , die jungen Seefahrer,
oder seltsame Schicksale und lnlercssanle Aden«
teuer der Zirillingsbruder Wienbcldt, auf ihren
Nriscn durch Ourcpa, Afrika und Amerika. Zur
Belebung unl Unterhaltung der lcifcreu Jugend
berausgegeben. Zwei Bandcden m,t Ü colorirlen
Kupfern. Meißen, 2 ft. 3o l r .

Derselbe, erste Nahrung für Verstand und
Herz der lieben Jugend, ßin Bilder.AB(Z. und
Lcscbuch für gut« Kinder. M i t »25 Abbildungen.

Baumann / I . , Naturgeschichte für das
Bolk. (Kin Buch für Schule und Haustür Vor-
brcilung der Erkenntniß Gottes auä seinen Wer«
len. Zweite Aufloqe mit 260 in Te^t emgedruck«
len Abbildungen, l . Lieferung, 3uzern ,8Z9, 2ss.
Dle zwcile uno lelzle Lieferung fclgl in Kurzem.

Ncßel, F., Handbuch der Zahnheilkunde.
Prag »Ü4a. 4 ft.

Röck, I . M , 3wleitung, in kürzester Zeit
sich die spanische Sprache eigen zu machen. Inns»
biuck l i i59, ^i) t'r. !

Campe, W . G . , Gemeinnütziger Br iefstel-
ler fur atle FäNc des :i>c»schl>chcn Lebens. Sie«
bente verbesserte Austilge. QuedlinbuU ittZG
46 kr. „ ' !

Gnllparzer, F r . , W e h ' dem, der lüg t ! Lust-
spiel i»i fünf Auszügen. Wien »N^o, 1 ft, 3o kr.

der Traum einüben Dramansches
Märchen in vl^r Auszügen. Wien H640, l l i .
Z0 kr.

Vo^l , I N , , Erzählungen eines Groß-
mütterchens. Wien ,L^o, »ft 12 fr.

Seidl, I . G , Liedertafel. Wien> 1 fl.

Iosaphat, Königssohn von Inoien Eine
Geschichte aus dcm christlichen lllcelldume. neu

M i t ei.
uem Stahlstich. Augöl.'urg 1809, 5c> kr» ^

Ackermann, Dr. T., intro.ductio in libro? s.î
cros voteris faederis. Us i bus scademicis acfO*-

. vaodata, EdiUu accunüa, äjßiffl•'*#5q, &f[y l
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. »601. <i)

An die Museums-Gönner.
Die vom i . September d. I . ein-

gegangenen Museums - Beitrage er-

fchelnen nicht mehr tm Illyrischen

Blatte, sondern in der Carniolia, wel-

ches hiermit zur allgemeinen Kennt-

niß gebracht wird.

Vom Museums-Kuratorium den

6. December 1L39.

NMlVerrufumO
Von der im Intelllgenzblatte der

Laibacher Zeitung vom 7. d. M . ein-

geschalteten A u f n a h m e e ines

P r i v a t l e h r e r s für nne Herr-

schaft in Nntersteyermark hat es, da

sich bereits ein Individuum gefun-

den hat, sein Abkommen.

3. l?32 (!)

Die Cravaten-Fabrik

I . Const an t in
in Wien zur Braut, am Graben Nr. nä6,
empsiehlt sich den auswärtigen Herren Handels-
leuten mit einem rtlchhaltigen, geschmackvollen
und nett gearbeiteten Lager, schnellcr und soll»

de« Bcdlenung und billigen Preisen.
Preis,Eourant w»rd oufVerlangtn eisigcsendkt.

Z. 1777. l3)

Verlorner Getreidesack mit Geld.
Am 26. d. M . um 6 Uhr Morgens wurde

auf dem Wege von der Kirche zu Sonnegg
bis nach S l . Mare in durch emen armen Land»
mann ein Back mit G l t - c i d ^ wor in sich 63 G u l -
den C. M . , rainlich 5ci st. m 20^c'N und 9
Stück ZHaler, dann auf dem Getreide noch <>in
leerer Gack bcfand, verloren. — Der redliche
Fmder wird ersucht, gegen e»n angemessenes
Necomrcns d^n Herrn Pfarrer in Sonnegg
oder lm hiesigen Zc l tungs -sompto i r die A n -
züge zu machen.

Literarische Anzeigen.
Bli I g n a f Gdlett von Ale i t tMHVr,

Buchhändler in iaibach, »ft vorrächig:

I r i s , Taschenbuch für das Jahr 4640.
Herausgegeben von Johann Graf Mailäth und
Dr. S . Saphir. 1. Jahrgang mit 6 Stahlsii«
chen. Pesil), 5 ft.

Ehret die Frauen, für 1840, mit 12 S tah l -
stichen. London 6 ss.

Immergrün, Taschenbuch für 1840, Wien^
4 si.

Huloigung den Frauen, fur 1840, Wien,
3 ft. 3a tr.

Gedenke mein, für i8/,o, Wien, 3 fi. 12 kr.
Cyanen, für ,840, Wien, 3 fi. »2 kr.
Iouna, für ,840, Wien, 1 fl, 3^ kr.
Terpsichore, neuer Bal l- und Maskcnal-

manacb für Freunde des geselligen Vergnügens
und der Hellern (Zonuersation, von (Zarl v.Fran-
ket'stcin. M i t 7 arlistischeli Beilagen und l2 Al>
pen« Quadrillen von G. Sichler. Leipzig, iL^o.
5 ft.

Bei UgN i l ) E d l t t t VSN U l e i M N N M . Buchhändler in Laibach, am Eongrcßplatz nächst
dem Casino >m ncugcl>üutcn Hause, ist zu haben:

I u r e n d e,'s

Geschäfts - und Unterhaltungsbuch
für alle Provinzen

österreichischen Kaistlstaates.
1840 .

27. J a h r g a n g .
G ôß ^ . , in stelfem Deckel und vielen xylographischen AbiildUNgM, 2 fi. !2 kr.

(3< I n t e l l -B l a t t N r . 1^9. d. 10. December i339<) 2



Z. 1793. (1) ^ - M l —

RüstritlZ-Entsaqung»«
bei der Lotterie der großen und prächtigenUU5 A Ä N 4 3

einer der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen Illyriens, mit großem, höchst
werthvollem Grundbesitze an Weingarten, Aeckern, Wiesen, Wäldern :c. in der
südlichen Abdachung dieses Landes uno oem fruchtbarsten Theile desftlben gelegen,

wosur eme

bare Ablösung von fi. ^ V V , V V V ^ ' W. gebothen wird.

^ Nebst der Äblosungs-Summe
H t M n t der Haupttreffer noch 4 V G O Actien nach dem Nommalwetthe vo»
' ^ ^ ' z,2^ A . W . W '

mithin zusammen 2 3 ^ , ^ ^ ^ si. Wien. Wahr.
Diefe so ausgezeichnete Lotterie

enthält R 5 , 8 H 4 Treffer, welche laut Auswels gewinnen ,R<3,OVV Stuck ^
,,r k. k. Ducaten in Gold .,, 3

oder st. RsM,»«X> W. W. und fl. 5 » » , » » » W. W<
"^ - Mlthm zusammen einen Gesammtbctlag von

^ ^ ^ ^ i^ '̂ < ^

^ , ' u n d i n T r e f f e r n v o n a n ^

fl 350,000, 85,000, 50,000, 25,000, 20,625, 13,375, W. W.
so wie in weiteren Betragen von

fi. 10,000, 9750, 6125, 2500, 2000, 1500, 1000, 500, 450,
u. s. w. bestehen.

D ie Gold-Gratis-Gewinnst-Actien haben laut Ausweis für sich allein Gewinnsie von

ß. 85,000, 20,625, 13,375, 9750, 6125 W.W.

. zusammen Gulden H ^ ^ ) ( ^ ^ ) ( ^ ^ - W. betragend,
w o r u n t e r sich L ß . f t I I Stück k. f. DueNen m Gold btsindtli.

D i e Gold -Grat is-Gewinnst-Act ien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in
der Hauptziehung auf die Herrschaft und alle übrigen Gewinnste mit. B e i Abnahme
von i0 A c t i e n zu , 2 ^ si- W . W . das Stuck, wird eine G o l d - G r a t i s -
G e w l n n s t - A c t i e , welche wenigstens e inen D u c a t e n in Gold gewinnen
muß/ unentgeltlich verabfolgt Be i Abnahme aber von »5 Act icn, welches jedoch auf
e i n m a h l geschehen muß, werden z w e i G o l d - G r a t i s - G e w i n n st-Actien/ die
wenigstens 2 (Vtuck k.k.Ducaten in Gold gewinnen müssen, unentgeltlich verabfolgt.



Der geringste gezogene Treffer der Gold-Gratis-Gewinnst-Actien be-
steht in 5 Stück k. k. Ducaten in Gold; auf eine solche Gold-Gratis-
Gewinnst-Actie kann demnach im glücklichen Falle nicht nur der Haupt-
treffer, sondern auch außerdem eine bedeutende Anzahl der übrigen großen
Gewmnste fallen. Der klemste gezogene Gewinn in der Hauptziehung

:st zZ fi. W. W.
Die Ziehung erfolgt unabänderlich am 27. Mai 48^0.

Wien den 2. December »659.
Dl . Coith's Sohn or Comp.

Derlei, sowohl ordinäre als Gold-Actien sind bei Ge-
fertigtem einzeln und in Compagnie-Spielen zu haben. Fer-
ner empfiehlt sich derselbe für die nächste Gsterhazy sche
Ziehung vom i5. December d. I . mit Original-Losen und
mit kleinen Spiel-Scheinen für eine Ziehung geltend. Eben
so sind daselbst aue Gattungen Obligationen von den Staa^?-
Anlehens-Lotterien Oesterreichs, dann von Polen, Nassau uud
Hessen täglich zu kaufen und zu verkaufen/ nach dem Wiener-
Börsen-Course.

Joh. Ov. NNutscher
Handelsmann in Lcndach.

Bei M g n K j ^ V l , v. U l c i N M A l I r m ^aiboch Hot die P'isst v»l«ssen und >ss zu hoben:

vom 15. October 1810,
in Verbindung mit den darauf Bezug habenden Gesetzen, und in den einzelnen

Provinzen kundgemachten nachträglichen Verordnungen.

Nebst einem Anhange,
G i n r e O i st r i r u n g.

H e r a u s g e g e b e n

65. A. U l l ey i tsch.
Doctor der sämmtlichen Rechte, der Philosophie und der freien Künste,

gr. 8. I n Umschlag broschirt 2 f l . Conv. Münze.Schon eme kurze Crsayrung im Geschäfts-
lcblll ist zur Erlangung der Ueberzeugung zu-
reichend, daß cs selbst einem außerordentlichen
Gedächtnisse schwerlich gelingen werde, aus den
vändereichen Gesetzsammlungen, ohne besondere
Hilfsmittel, die Vorschriften und Anordnungen
nach Materien zusammengefaßt, in der Erinne-
rung zu behalten. Hilfswcrke, deren Tendenz
die systematische und materienweise Zusammen-
stellung der Gesetze ist, waren daher immer ei-
ne zweckmäßige Erscheinung. Den gleichenAweck
eines solchen HilfsWerkes verfolgt auch das vor-
liegende, indem es die, in irgend einer Bezie-

hung mit dem allerhöchsten Crbstcucr - Patente
in Verbindung stehenden Gesetze und Verord-
nungen in sich schließt, und dieselben, den be-
treffenden Paragraphen angereiht, nach der
Zeitfolge ihrer Kundmachung zusammenstellt.
Zur Erleichterung des Nachschlagens ist dem
Werke ein alphabetisches Register beigefügt.

Es dürste sich daher dieses, vorzüglich prac-
tische Brauchbarkeit tendirende Werk allen Ge-
schäftsmännern, und insbesondere, ob der um-
fassenden Behandlung des Erbsteuer - Aequiva-
lentes, auch der hochwürdigm Geistlichkeit em-
pfehlen.


